
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 28.10.2023 (21:16) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksoberliga Herren Nord

SV Jembke : TSV Grasleben II 
Samstag, 28.10.2023, 16:00 Uhr

Schroeder und Schieß bleiben gegen den TSV Grasleben II 
ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom SV Jembke, als Torben Krökel
sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TSV Grasleben II sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Schroeder und Schieß, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 4. Saisonspiel waren die Gastgeber vom SV Jembke
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der
heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Nicht einen Satzgewinn überließen Schroeder / Schieß ihren
Gegnern Tietschert / Brehme beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Krökel / Fowler bekamen dann ihre Gegner
Mainz / Stute indessen beim deutlichen 10:12, 6:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Ausreichend
spielerische Mittel hatten Hesker / Ditschun letztlich parat, um sich gegen Strack / Liebs
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann derweil
Benjamin Schroeder seine Partie gegen Florian Stute noch mit 9:11, 5:11, 12:10, 11:8, 11:4. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Noah Schieß beim 11:5, 11:13, 11:5, 11:9 gegen Silas Mainz
doch überlegen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Passende spielerische Mittel hatte Torben Krökel letztlich parat, um sich gegen
Bernd Strack durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Unglücklich war Steven Fowler in der
Partie gegen Markus Tietschert, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Henrik Hesker wehrte
eine 1:0 Satzführung von Christian Liebs ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Nick Ditschun im Match gegen Mark Brehme, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Auf dem falschen Fuß erwischte
Benjamin Schroeder seinen Gegner Silas Mainz beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Noah Schieß
gewann nachfolgend sein Spiel gegen Florian Stute sicher in drei Sätzen. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Torben Krökel den Gastspieler Markus Tietschert in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der SV Jembke nun 3 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0 Unentschieden auf
dem Konto, während der TSV Grasleben II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:8
als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den SSV Radenbeck-Zasenbeck (SV Jembke) bzw. gegen den SV
Sandkamp II (TSV Grasleben II).

 Statistik:
 SV Jembke
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Doppel: Schroeder / Schieß 1:0, Krökel / Fowler 0:1, Hesker / Ditschun 1:0 
Einzel: B. Schroeder 2:0, N. Schieß 2:0, T. Krökel 2:0, S. Fowler 0:1, H. Hesker 1:0, N. Ditschun 0:1 

 TSV Grasleben II
Doppel: Mainz / Stute 1:0, Tietschert / Brehme 0:1, Strack / Liebs 0:1 
Einzel: S. Mainz 0:2, F. Stute 0:2, M. Tietschert 1:1, B. Strack 0:1, M. Brehme 1:0, C. Liebs 0:1


